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Thematische Zusammenfassung des Interviews 
 

 Kindheit und Studium in Alexandria (Zeile 110 bis 127) 

 Politische Situation in Ägypten in den 1970er und 1980er Jahren (Zeile 127 bis 146) 

 Erste Reisen während des Studiums nach Europa (Zeile 146 bis 173) 

 Militärdienst in Ägypten (Zeile 173 bis 193) 

 Europa als persönlicher und politischer Sehnsuchtsort der post-1968er Generation im 
arabischen Raum (Zeile 193 bis 208) 

 Planung und Beginn der Emigration nach Europa, Beantragung eines Touristenvisums 
für Österreich (Zeile 208 bis 263) 

 Ankunft in Innsbruck und erste Kontakte zu anderen Ägyptern, darüber erster Job als 
Zeitungskolporteur (Zeile 263 bis 305) 

 Ermordung des Präsidenten Sadat in Ägypten und darauffolgender Entschluss, dennoch 
in Österreich zu bleiben (Zeile 305 bis 326) 

 Besuchen von Deutschkursen und Schwierigkeiten mit der Universitätssprachprüfung 
(Zeile 326 bis 372) 

 Ankommen im Studium an der Universität Innsbruck, zuerst im Fach Katholische 
Theologie (Zeile 372 bis 443) 

 Kennenlernen seiner zukünftigen Ehefrau Erika (Zeile 444 bis 478) 

 Wechsel ins Studium der Politikwissenschaft (Zeile 479 bis 523) 

 Organisation der Ausländertreffen (Zeile 524 bis 554) 

 Tätigkeit im Ausländerreferat der Universität Innsbruck (Zeile 554 bis 613) 

 Situation migrantischer Studierender in Innsbruck in den 1980er Jahren, Vorfälle von 
Diskriminierung (Zeile 614 bis 699) 

 Situation von weiblichen Studierenden (Zeile 701 bis 782) 

 Politische Aktionen und Forderungen des Ausländerreferats und befreundeter Gruppen 
(Zeile 784 bis 814) 

 Arabische Vereine in Innsbruck, politische und soziale Gründe von arabischen 
Studierenden für das Studium in Österreich (Zeile 818 bis 897) 

 Treffpunkte und Lokale (Zeile 899 bis 988) 

 Kurzer Aufenthalt in Ägypten und Kontakte zu Universitäten (Zeile 988 bis 1008) 

 Karriere an der Universität Innsbruck (Zeile 1008 bis 1029) 

 Überlegungen Rückkehr nach Ägypten und intellektuelle Tätigkeit in Ägypten als 
Pensionist (Zeile 1031 bis 1053) 

 Rückblick und Abschluss (Zeile 1055 bis 1076) 

 


